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Drucksadle Nr. 991 


Der Präddent 
desi Deutschen Bundesrates 


Bann, den 25. Mai 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Deutsche Bundesrat in seiner 
Sitzung am 25. Mai 1950 beschlossen hat, hinsichtlich des vom 
Deutsdien Bundestage am 12. Mai 1950 beschlossenen 

Gesetzes zur Ergänzung des Gesetzes über die 
Aufstellung und Ausführung des Bundeshaus- 
haltsplans für das Rechnungsjahr 1949 so- 
wie über die Haushaltsführung und über 
die vorläufige Rechnungsprüfung im Bereich 
der Bundesverwaltung 

einen Antrag gemäß Artikel 77 Absatz 2 des Grundgesetzes nicht 
zu stellen. 

Der Deutsche Bundesrat weist aber darauf hin, daß er seine nach 
§11 Absatz 1 des Ilaushaltsgesetzes 1949 vorgesehene Zustimmung 
zur Einforderung der erforderlichen Mittel insoweit nicht g(‘ben 
wird, als sich der Fehlbetrag durch die Bildung von Betriebsmittel- 
und Ausgleidisrücklagen ergeben sollte. 

Der Deutsche Bundesrat geht davon aus, daß bei der Berechnung 
des abzudeckenden Fehlbetrags nur das tatsächliche rechnerische 
Ist maßgebend sein kann und daß entsprechend den gegebenen 
Zusagen bei den Verhandlungen über das Haushaltsgesetz 1949 
die beim Hauptamt für Soforthilfe vorgesehenen Spitzenstellen zu- 
nächst nicht besetzt werden, und bittet den Herrn Bundesminister 
der Finanzen, von Vorschußanforderungen nach § 11 Absatz 3 des 
Haushaltsgesetzes 1949 abzusehen. 


Arnold 
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